
 Marie- Luise- Kaschnitz Schule-  

 Ausbildungsschule im ISP  

 in Kooperation mit  

 der Pädagogischen Hochschule Freiburg 

 

Ausbildungskonzept für das Integrierte Semesterprogramm (ISP) 

an der Marie- Luise- Kaschnitz Schule Bollschweil in Kooperation 

mit der Pädagogischen Hochschule in Freiburg 

Zielsetzung: 

Das Integrierte Semesterprogramm (ISP) zielt darauf ab, Studierenden eine 

umfassende und praxisnahe Ausbildung zu bieten, um sie auf ihre zukünftige 

Rolle als Lehrkräfte vorzubereiten. Durch die enge Kooperation mit der 

Pädagogischen Hochschule in Freiburg und der Ausbildungsschule soll ein 

unterstützendes und wertschätzendes Umfeld geschaffen werden, in dem die 

Studierenden ihre Fähigkeiten und Kenntnisse erweitern und vertiefen können. 

 

o Einführungsphase: Die Studierenden werden von ihren Ausbildungsberatern und 

dem gesamten Schulteam begrüßt und in die Schulgemeinschaft integriert. 

o Hospitationsphase: Die Studierenden hospitieren 130 Stunden im Unterricht, 

um den Schulalltag kennenzulernen und erste Erfahrungen im Umgang mit 

Schülern und Lehrkräften zu sammeln. 

o Unterrichtsversuche: Die Studierenden führen 30 angeleitete 

Unterrichtsversuche durch, die von den Ausbildungslehrkräften und Dozenten 

der Pädagogischen Hochschule angeleitet, begleitet und evaluiert werden. 

o Reflexions- und Analysephase: Die Studierenden erhalten nach jedem 

Unterrichtsversuch eine fachkompetente, beratende und konstruktive 

Rückmeldung, um ihre Professionalität zu überprüfen und zu verbessern. 

o Tagesfachpraktika: Die Studierenden nehmen an Tagesfachpraktika teil, um 

ihre Fähigkeiten in verschiedenen Unterrichtsfächern zu erweitern und zu 

vertiefen. 

o Abschlussphase: Die Studierenden verfassen Unterrichtsverläufe, 

dokumentieren Lernerfolge und reflektieren ihre Erfahrungen und Erkenntnisse 

aus dem ISP. 

 

 

 



Anforderungen an die Studierenden: 

o Anwesenheitspflicht (täglich 4 Zeitstunden) 

o Rechtzeitige Krankmeldungen 

o Pflichtbewusstsein 

o Vorbildhaftes Verhalten 

o Selbstständigkeit 

o Eigeninitiative 

o Toleranz 

o Respektvoller und rücksichtsvoller Umgang mit allen am Schulleben Beteiligten 

o Teamfähigkeit 

o Einsatzwillen 

o Positives Menschenbild 

o Einsatzfreude 

o Offenheit 

o Individuelle Betreuung von einzelnen Schülern im Lesen 

Unterstützungsangebote: 

o Regelmäßige, wöchentliche Gespräche mit den Ausbildungslehrkräften, -beratern 

und Dozenten der Pädagogischen Hochschule  

o Fachkompetente Rückmeldung und Beratung  

o Zugang zu Schulressourcen und -materialien 

o Teilnahme an außerunterrichtlichen Veranstaltungen und Schulveranstaltungen, 

wie Feste, Wandertage, Theaterbesuche 

Ziele: 

o Die Studierenden sollen eine offene und wertschätzende Arbeitsatmosphäre im 

gesamten Schulteam erleben. 

o Die Studierenden sollen ihr bereits erworbenes Wissen einbringen und ihre 

Professionalität im Hinblick auf das Berufsfeld der Lehrkraft überprüfen. 

o Die Studierenden sollen Praxisnähe und zentrale Tätigkeiten einer Lehrkraft 

erleben. 

o Die Studierenden sollen den Schulalltag kennen und an außerunterrichtlichen 

Veranstaltungen teilnehmen. 



o Die Studierenden sollen Einblicke in Pausen, Elternabende, Feste und Feiern 

sowie demokratische Gremien an der Schule erhalten. 

Abschluss: 

Wir wünschen allen Studierenden eine gewinnbringende Zeit mit vielen 

interessanten Einblicken und Eindrücken, die für ihren weiteren Studienerfolg 

sinnstiftend und wertvoll sind. Durch das ISP sollen die Studierenden eine 

umfassende und praxisnahe Ausbildung erhalten, um sie auf ihre zukünftige Rolle 

als Lehrkräfte vorzubereiten. 

 


